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Das nächste Handball 
Blatt erscheint am
10.03.2018

Mit Ortschafts-Lokalteil

Heimspiele
in

Bützfleth
Samstag, 03.03.2018
12:30	 weibl. Jgd. E RL
wJE 2 : VfL Stade	
13:45	 weibl. Jgd. D RL
wJD 2 : TuS Harsefeld	
15:15	 weibl. Jgd. C LL
wJC 1 : TUS Jahn Hollenstedt
17:00	 Landesliga Frauen
1. Damen : HSG Delmenhorst
19:00	 Landesklasse Frauen
2. Damen : ATSV Habenhsn. 2

Sonntag, 04.03.2018
09:45	 weibl. Jgd. C RL
wJC 2 : VfL Stade 3
11:30	 weibl. Jgd. B ROL
wJB 2 : TSV Bremervörde
13:15	 weibl. Jgd. B VL
wJB 1 : SVGO Bremen
15:00	 männl. Jgd. A LL
mJA : SFN Vechta	
17:00	 Verbandsliga Männer
1. Herren : HSG Delmenhorst

Mittw., 07.03.2018
20:30	 Pokal Frauen
2. Damen : VfL Fredenbeck 2

„Übergetreten“ - das kann kann man im Handball auch mit den Fingern

Viel los im Sportzentrum
An diesem Wochenende kein 
Handball im Sportzentrum? 
Fast richtig. Am Samstag steht 
alles im Zeichen des TuSV. Der 
„Tag des Sports“ wird began-
gen und er endet ab 16.00 Uhr 
mit der von vielen heiß erwarte-
ten Sportschau. Die war in der 
Vergangenheit immer ein rich-
tiger Hingucker und wird es 
sicherlich diesmal auch wieder 

sein. Ganz ohne Handball geht 
es dabei nicht zu. Dirk Schwarz  
wird mit seiner C-Jugend den 
Zuschauern unseren Sport nä-
her bringen. 
Eine Woche später gibt es dann 
„Handball satt“ mit zehn Spie-
len an zwei Tagen. Unsere 1. 
Damen- und die 1. Herren-
mannschaft spielen beide gegen 
Delmenhorst. Die Damen ha-

ben es gegen den Tabellenfünf-
ten leichter, die Herren müssen 
sich mit dem starken Verbands-
ligaprimus auseinandersetzen. 
Unterstützung ist gefragt.



www.stadtwerke-stade.de

Werden Sie Ihr eigener
Stromversorger.

Sonnige Aussichten für 
Ihre Stromrechnung.

Mit dem StadeSolarDach
erhalten Sie eine Photo -
voltaik anlage, die genau
auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten ist. 

Fragen Sie uns.
Wir beraten Sie gern.

CW
S
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Viele Angebote zuerst auf

s-immobilien.de

Meins
ist einfach.

Weil die  Sparkasse hilft, Ihre Wunschim-
mobilie zu finden und zu finanzieren.
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Ort

Das
Handball Blatt

im Internet

Die Online-Ausgabe
finden Sie unter

www.
buetzflether-handball-blatt.

jimdo.com

24.02.	 15:00	 Familiensporttag des TuSV 	 TuSV Bützfleth	 Sportzentrum Bützfleth
27.02.	 16:00	 Blutspenden	 DRK Ortsverband	 Dorfgemeinschaftshaus
28.02.	 18:00	 Ortsratssitzung	 Ortsrat	 Dorfgemeinschaftshaus
02.03.	 19:30	 Jahreshauptversammlung TuSV	 TuSV Bützfleth	 Gasthaus von Stemm
03.03.	 13:00	 AG Kreative Verwandlung einer Palette	 LandFrauen Kehdinger Moor	 Rönndeich 3, Hüll
04.03.	 10:00	 Gottesdienst/Vorstellung der KV	 Kirchengemeinde	 St. Nicolai Kirche
05.03.	 16:30	 V.-meisterschaft Luftgewehr u. Luftpistole, Jgd	 Schützenverein Bützfleth	 Schützenhalle Kl. Helgoland
05.03.	 19:00	 Vereinsmeisterschaft Luftgewehr u. Luftpistole	 Schützenverein Bützfleth	 Schützenhalle Kl. Helgoland

Am 11. März 2018 ist in allen 
Kirchengemeinden der han-
noverschen Landeskirche Kir-
chenvorstandswahl. Die Ein-
ladungen zur Wahl wurden 
in diesen Tagen an alle Kir-
chenmitglieder, die das 14. Le-
bensjahr vollendet haben, ver-

Kirchenvorstandswahl 2018
schickt. Das Wahllokal auf der 
„Diele“ Obstmarschenweg 343 
ist am 11.03. in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 18:00 Uhr ge-
öffnet. Auch eine Briefwahl ist 
möglich. Kandidatenvorstel-
lung am 4. März nach dem Got-
tesdienst.

Kandidaten für den Kirchenvorstand in Bützfleth
Ralf Bube, Norderstraße 22
Ilke Cords, Depenbecker Straße 31
Elke Hartlef, Libellenweg 9	
Jan-Peter Hartlef, Milchstraße 61
Hans Hinrich Karstens, Erlenweg 54

Gisela Kleinschnittger, Feldstreek 71
Egon Maske, Götzdorfer Straße 126
Hartmut Meyer, Obstmarschenw. 305
Dirk Neumann, Borsteler Weg 11
Petra Pfefferle, In der Kolonie 33

Seit vielen Jahren schon gibt es 
den „Bützflether Spendentopf“. 
Jetzt wurde die Jahresspende 
2017 übergeben. Dazu aller-
dings musste über's Jahr auch 
erst einmal etwas in den Spen-
dentopf eingezahlt werden. 
Und da sind die Bützflether 
recht pfiffig, nutzen sie doch ih-
re Feste, Feiern und Veranstal-
tungen, um einen Überschuss 
zu erwirtschaften und damit 
den Spendentopf zu füllen. So 
konnte Peter W. Schneidereit 
vom „attraktiven Bützfleth“ 
den Vertreterinnen und Vertre-
tern der 19 (!) Vereine und Or-
ganisationen stolze Zahlen vor-
tragen. In den letzten elf Jahren 

Bützflether Jahresspende
6.000 € an zwei Vereine übergeben

kamen auf diesem Wege rund  
57.500 Euro zusammen, die 
ausgekehrt wurden. Die Bütz-
flether Vereine beschließen da-
zu gemeinsam einmal im Jahr, 
wer die Jahresspende erhalten 
soll. Jeder gemeinnützige Ver-
ein bzw. gemeinnützige Orga-
nisation kann in den Genuss der 
Spende kommen und mit die-
sem Geld dann eigene Projekte 
finanzieren. Im Jahr 2017 ka-
men bei der Kunstausstellung 
in der Festung Grauerort, dem 
Staudenmarkt, open-air-Musik, 
dem Sommerfest im Freibad, 
der Hobby-Kunst Ausstellung, 
beim Ortsbürgermeister-Hart-
lef-Hallenfußball-Turnier und 
dem Bützflether Weihnachts-
markt stolze € 6.000 zusam-
men. Empfänger von jeweils 
€ 3.000 sind  der Trägerverein 
Bützflether Freibad e.V. und 
der Förderverein Kita & Schu-
le Bützfleth e.V.. Sönke Hartlef, 
Bützflether Ortsbürgermeister, 
lobte die Aktiven. „Das gibt es 
nur bei uns hier in Bützfleth, da 
beneiden mich so manche an-
dere Bürgermeister drum. Ich 
freue mich immer wieder über 
diese gelebte Gemeinschaft hier 
in der Ortschaft.“ 
Die Jahresspende 2018 wird an 
den DRK Ortsverein Bützfleth 
gehen.
Bericht: Peter Schneidereit

Bei der Scheckübergabe (v.l.)  
Peter W. Schneidereit, Hasibe 
Odjal und Hans-Otto Köser
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Heimspiele
in

Drochtersen
Sonntag, 25.02.2018
10:30	 weibl. Jgd. RL
wJE 2: VfL Fredenbeck
11:45	 weibl. Jgd. D ROL
wJD 1 : VfL Fredenbeck
13:45	 weibl. Jgd. B ROL
wJB 2 : Hagener SV
15:00	 männl. Jgd. C LL	
mJC : TS Woltmershausen
16:45	 Landesklasse Frauen
2. Damen : TuSG Ritterhude
18:30	 Regionsklasse Frauen
4. Damen : MTV Wisch

Beim Spiel gegen den Tabel-
lenvierten wollten wir unbe-
dingt wieder ein Spiel für uns 
entscheiden und zu alter Form 
zurückfinden.
Unsere Stärke bei diesem Spiel 
war unsere Abwehr und unser 
Siegeswille, somit gelang es 
den Gästen aus Oyten bis zur 
17. Minuten nur 2 Tore durch 
Siebenmeter zu erzielen (8:2). 
Unser Mittelblock um Kristin 
und allen voran Madlen spiel-
te stark zusammen, es gab kein 
Durchkommen für den Gegner.
Nicht nur die beiden packten in 
der Abwehr vernünftig zu, wir 
fungierten als Team und die 
Abstimmung stimmte. Durch 
einfache Ballgewinne bauten 
wir unser Tempospiel weiter 
auf, dies führte uns in der Mi-
nute 22 zu einem Zwischener-
gebnis von 11:4. Auch unsere 
Torfrauen erwischten einen 
richtig guten Tag. Bis zur Halb-

Zurück auf die Gewinnerspur
1. Damenmannschaft gewinnt mit 27 : 23 gegen Oyten 3

zeit standen drei gehaltene 7m 
auf ihrem Konto und auch aus 
dem Spiel heraus konnten gute 
Würfe entschärft werden. En-
de der ersten Halbzeit wurden 
wir, wie schon so oft in dieser 
Saison, unkonzentriert. In ei-
nem „team time out“ lobte Grit 
die ersten 22. Minuten, forderte 
aber auch ein konzentrierteres 
Spiel. Das gelang uns anfangs 
leider nicht. Wegen unvorbe-
reiteter Würfe gingen wir mit 
13:10 in die Pause. 
In der Kabine wach rütteln, 
an Ehrgeiz appellieren und ge-
stärkt raus in die zweite Halb-
zeit. Bis zur 45. Minute wur-
de der Vorsprung auf 8 Toren 
ausgebaut (22:16). Nach einer 
Zeitstrafe spielten wir wieder 
5 Minuten unkonzentriert und 
die Gäste kamen auf 22:21 he-
ran. Unser Kampfgeist war ge-
weckt. Bis zum Schluss wurde 
um jeden Ball gekämpft. Die 

letzte Auszeit und die passen-
den Worte unser Trainerin ga-
ben uns nochmal den letzten 
Kick. Wir behielten unser Tem-
pospiel bei. Das Zusammen-
spiel mit unserem Rückraum 
und Madlen klappte viel besser, 
sodass unser Kreisläuferin Ma-
dlen die Führung weiter aus-
bauen konnte. Das Spiel endete 
mit 27:23.
Ein unglaubliches Gefühl auf 
dem Spielfeld, fantastische Un-
terstützung von der Tribüne 
und am Ende Glückwunsch un-
serer Gegner - .alles super!
Es spieleten: Madlen Gooßen 5, Kristin 
Höller 6, Maertha Laut 4, Paula Rusch 
4, Büşra Ersoy 3, Anne Rusch und Julia 
von der Reith 2, Chantal Laskowski 1
Bericht: Büsra Ersoy

Im Hinspiel setzten wir uns 
knapp mit 9:8 durch und fuh-
ren unseren ersten Sieg ein. 
Seitdem sind wir ungeschlagen. 
Von Beginn an bewegten wir 
uns gut im Angriff und warfen 
konzentriert aufs Tor. Leider 
waren wir in der Abwehr nicht 
eng genug an unseren Gegen-
spielern. So war es ein enges 
Spiel (11:10 zur Pause). 
In der Pause besprachen wir, 
wie wir die langen Pässe der 

Gäste verteidigen könnten. Das 
Spiel blieb auch zu Beginn der 
zweiten Hälfte spannend. Die 
Gäste glichen zum 14 : 14 aus 
und gingen sogar mit 15 : 14 in 
Führung. Jetzt endlich vertei-
digten wir die langen Pässe gut, 
fingen diese Bälle ab und spiel-
ten schnell und gut nach vorne. 
Ausgleich und 17:15 Führung. 
Wir ließen jetzt kein Tor mehr 
zu und konnten uns auf den 
Endstand Von 20 : 15 absetzen. 

Männliche E-Jugend ist Tabellenführer
Es war ein gutes Handballspiel 
von beiden Seiten. Wir sind 
jetzt Tabellenführer. Es war ei-
ne sehr gute Mannschaftsleis-
tung. Hervorzuheben ist heu-
te Pit Kuhlgatz. Pit erkämpfte 
sehr sehr viele Bälle und konn-
te somit viele Gegenstöße ein-
leiten. 
Es spielten: Sönke Braack (Tor), Sön-
ke Braack (7), Pit Kuhlgatz (2), Le-
andro Garcia (4), Miko Funck, Casha 
Schlundt, Maurice Chilla (1), Janos 
Grage (3), Fynn Lührs (3).

Das Spiel beim Tabellenführer 
Findorff wurde zwar nach einer 
grandiosen Aufholjagd ganz 
knapp mit 29:28 verloren, aber 
die Leistungskurve des Teams 
zeigt weiterhin aufwärts.
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Mit der Mannschaft aus Him-
melpforten stand der 2. Herren 
ein weiterer Gegner vor der 
Brust, mit dem man noch eine 
Rechnung aus der Hinrunde of-
fen hatte. Dieses brisante Derby 
wollte man in einer gut gefüll-
ten Bützflether Halle auf keinen 
Fall aus der Hand geben.
Die Anfangsphase verlief das 
Spiel ausgeglichen, die Füh-
rung wechselte bis zur zehnten 
Minute kontinuierlich. Dann 
nahm unsere Zweite das Heft in 
die Hand nahm und mit einem 
7:1 Lauf wurde die Führung in 
der 18. Minute auf 10:5 ausbaut. 
Die Familie Friedrich in Person 
der Brüder Henning und Mat-
thias steuerten ihren Teil zur 
Führung mit jeweils 2 Toren 
bei. Leider konnte die HSG das 
Niveau mit zunehmender Spiel-
dauer nicht halten und so muss-
ten die zahlreich erschienen 
Zuschauer mitansehen wie der 
Vorsprung dahin schmolz und 
man nur mit einer 2 Tore Füh-
rung in die Halbzeitpause ging. 
Auch nach der Pause ging die 
Himmelpfortener Aufholjagd 
weiter. Es schlichen sich im-
mer mehr Unkonzentrierthei-
ten in das Spiel der HSG und 
führten dazu, dass auch der 
stark parierende Tony Gro-
the den Ausgleichstreffer der 
Gäste nicht verhindern konn-
te. Es entwickelte sich zu ei-
nem Kampfspiel. Beide Mann-
schaften lieferten sich einen 
offenen Schlagabtausch bis 
sich die Männer in Schwarz in 
der 46sten Minute durch ein 
Tor von Sebastian Kretschmer 
zunächst mit einem und später 
erneut durch Matthias Fried-
rich mit 2 Toren absetzen konn-
ten. Die Schlussphase war von 
Zeitstrafen auf beiden Seiten 
geprägt, allerdings konnte kei-
nes der beiden Teams dies zu 
einem Lauf nutzen.  Nach einer 
Auszeit der Kehdinger konnte 

2. Herren in 2018 ungeschlagen
Derbysieg gegen Himmelpforten und Kantersieg in Dollern 

Orhan Ersoy zum erlösenden 
25:22 Endstand verwandeln. 
Die Mannschaft bedankt sich 
nochmal recht herzlich bei al-
len Zuschauern, die bei diesem 
Derby unser Team angefeuert 
haben.

Das Spiel gegen die TSG Hat-
ten/Sandkrug startete von der 
ersten Minute an mit einer gu-
ten Abwehr. Wie in vielen Spie-
len dieser Saison stand diese 
das ganze Spiel wieder sehr 
gut. Zudem konnten wir zum 
Beginn auch noch zwei schnel-
le Tore von Rechtsaußen er-
zielen. Platzt heute endlich der 
Knoten? 
In den ersten 15 Minuten konn-
te sich keine Mannschaft abset-
zen. Es war ein guter Schlag-
abtausch. Jede Führung wurde 
gleich wieder ausgeglichen. 
Doch ab der 18. Minute fing 
wieder eine ideenlose Phase im 
Angriff an. Kaum Druck und 
Torgefahr, sodass die Schieds-
richter schnell den Arm ho-
ben. Schlechte Abschlüsse 
durch das anbahnende Zeitspiel 
brachten den neuen Tabellen-
zweiten TSG Hatten/Sandkrug 
mit schnellen Tempogegenstö-
ßen einen 5 Tore Vorsprung zur 
Halbzeit.
Jetzt hieß es kämpfen. So hatten 
wir uns das nach den ersten 20 
Minuten nicht vorgestellt. Der 
zweite Durchgang startet dann 
aber richtig gut. In der Pause 
waren die richtigen Worte ge-

Hart erkämpftes Unentschieden
funden worden und der 5 Tore 
Vorsprung war schnell aufge-
holt. In der 38. Minute erziel-
te Leif den 14:14 Ausgleich. 
Auch den bockstarken Patrick 
zwischen den Pfosten war die-
ses zu verdanken. Leichte To-
re aus dem Rückraum durch 
Leif, Christian und Niklas be-
scherten uns dann sogar die 
Führung. Mehrere Zeitstra-
fen brachten uns aber wieder 
in Rückstand. Dem liefen wir 
bis zum Spielende hinterher. 
Zwei Minuten vor dem Abpfiff 
dann die 2 Tore Führung für 
den Gegner. Schnell konnten 
wir wieder auf ein Tor verkür-
zen und gewannen hinten den 
Ball. Der Angriff wurde uns 
aufgrund eines Fehlers wieder 
abgepfiffen. Sollte es das ge-
wesen sein? Stefan stellte in der 
Auszeit auf eine offensive Ab-
wehr um. Das zeigte auch Er-
folg und wir erkämpften uns 10 
Sekunden vor Schluss den Ball. 
Schnell ging der Ball nach vor-
ne, Anspiel von Niklas auf den 
ungewohnt am Kreis stehenden 
Yannik und das Unentschieden 
war 2 Sekunden vor Schluss ge-
schafft.
Bericht: Max Bock

Nach vielen Auswärtsspielen 
in Folgen endlich wieder ein 
Heimspiel. Wir starteten hoch-
motiviert und der Anfang der 
Partie gestaltete sich ausgegli-
chen. Als wir dann besser in 
der Abwehr standen, fand der 
Gegner kaum noch Lösung und 
auch im Angriff lief es endlich 
rund. Mit Tempo und viel Dur-
schlagkraft setzten wir uns bis 
auf 10:5 ab (20.Minute). Leider 
schlichen sich dann jedoch ei-
nige technische Fehler ein, die 
den Gegner wieder stark mach-
ten und zu einem 12:10 Halb-
zeitstand führten.

Ein Punkt in eigener Halle
2. Damenmannschaft gegen Arbergen/Mahndorf 20:20

In der zweiten Halbzeit gestal-
tete sich das Spiel ähnlich aus-
geglichen wie zu Spielbeginn. 
Die Gäste hatten jetzt das ge-
wisse Quäntchen Glück. Letzt-
endlich trennten wir uns mit ei-
nem Unentschieden. Das fühlt 
sich zunächst nicht ganz so gut 
an, insgesamt haben wir aber 
eine enorme Leistungssteige-
rung gezeigt. Vor allem vor hei-
mischen Publikum jedem Geg-
ner gefährlich werden können.
Tore: Kerstin Schneider (4), Celine 
Stadach (4), Melina Baumgarten (2), 
Yvonne Mai (1), Jessica Abraham (1), 
Maxine Baumgarten (3), Stefanie Hor-
wege (5)

Auch gegen Dollern war das 
Hinspiel verloren worden. Al-
so an die guten Leistungen der 
letzten Wochen knüpfen und 
die nächste Rechnung beglei-
chen. Der BüDro-Express kam 
ins Rollen. Über ein 6:3 setzten 
wir uns nach 15 Min. auf 10:4 
ab. Mit dem vorgezogenen Or-
han lief es in der Abwehr su-
per, viele Bälle wurden abge-
fangen oder gehalten, so dass 
wir zu schnellen einfachen To-
ren kamen. Max streute schö-
ne Dinger von Halblinks ein 
und Matten und Henning ver-
wirrten durch ihre Wackler die 
Dollerner Spieler. Es lief wirk-
lich super, Rudis Siebenmeter 
zum 16:7 wie auch das 17:8 zur 
Halbzeit durch Henning waren 
eine Augenweide.
Was war das Ziel zur zweiten 
Halbzeit? Nicht den Start ver-
pennen. Ratz-fatz setzten wir 
uns auf 22:10 ab. Marek konn-
te schön durchwechseln, Peer 
steuerte von Linksaußen schö-
ne Tore ein. Nach langer Ver-
letzung trug sich auch Niklas 
Kruse in die Torschützenliste 
ein. Tony kam bei zwei Sie-
benmetern zum Zug, vor lauter 
Ehrfurcht warf Dollern am Tor 
vorbei. Nach 60 Minuten Spie-
lende mit 36:22. Henning warf 
das 30. Tor, was natürlich einen 
Kasten kostet. Breites Grinsen 
bei Marek und Tim. Der Trai-
ner von Dollern war nicht so 
begeistert. Danke auch an das 
Publikum.
Es spielten: Birger (Tor), Tony (Tor), 
Niklas (2), Matten (9), Max P, Rudi 
(1), Maui, Olli (1), Kevin (1), Max R 
(5), Henning (8), Malte (4), Orhan (3), 
Peer (2)
Bericht: Birger Behrens
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Am 31. Januar 2018 endete für 
Frau Köhler und Frau Warne-
cke ein langer beruflicher Le-
bensabschnitt an der Grund-
schule am Fleth. Ich möchte 
ihr Wirken an unserer Schule 
nochmals würdigen.   
Frau Warnecke wurde im April 
1992 an unsere Schule versetzt. 
Schnell stellte sich heraus, dass 
sie eine äußerst engagierte Kol-
legin mit besonderen Kompe-
tenzen für Deutsch und den 
Sprachunterricht ist. Für unsere 
Schule ein absoluter Glücksfall. 
Sie war jahrelang als Fachkon-
ferenzleiterin zuständig für das 
Fach Deutsch. Auf Grund vie-
ler Fortbildungen stand sie dem 
Kollegium immer mit tollen 
Ideen und praktischen Alltags-
lösungen in Sachen Sprachför-
derung zur Seite. 
Frau Warnecke war unsere ge-
schätzte Anlaufstelle, wenn 
die vielen neuen Kinder mit 
Sprachförderbedarf begrüßt, 
erfasst und deren Unterricht or-
ganisiert werden musste. Dane-
ben hat ihr die Zusammenarbeit 
mit dem Kindergarten sehr viel 
Spaß bereitet. Die Schulanmel-
dung mit der Sprachfeststel-
lung sowie der vorschulische 
Sprachunterricht lagen ihr be-
sonders am Herzen.
Neben den vielen bekannten 
Aufgaben als Lehrerin in der 
Grundschule hat sie unsere 
Schülerbücherei mit großem 
Idealismus aufgebaut und diese 

Tschüss, Frau Köhler und Frau Warnecke!

zusammen mit Kindern zur be-
liebten Anlaufstelle im Schul-
alltag gemacht. Ein weiterer 
Baustein ihres Wirkens setzte 
auf die enge Zusammenarbeit 
mit der St. Nicolai Kirche. 
Im Juni 2016 hat Frau Warne-
cke „ihre“ letzten Viertklässler 
entlassen. Kein Grund für sie, 
nun die Hände in den Schoß zu 
legen und auf den Ruhestand zu 
warten. Der neue Schulkinder-
garten sollte für sie noch eine 
riesige Herausforderung wer-
den. Organisatorisch und päd-

agogisch eine Herkulesaufgabe. 
Wenn sie das vorher geahnt hät-
te, was da auf sie zukommt!  
Frau Köhler hat ihren Dienst 
als Schulsekretärin im August 
2000 bei uns aufgenommen. 
Damals noch eine Grund- und 
Hauptschule mit Orientierungs-
stufe. Es stellte sich schnell he-
raus, dass Herr Meyer als da-
mals zuständiger Schulleiter 
eine tolle Wahl getroffen hat! 
Frau Köhler hatte immer für 
alle und alles Zeit. Die Kinder, 
Eltern sowie das Kollegium 
schätzten ihre Hilfsbereitschaft 
und Unterstützung im Schulall-
tag. Neben ihren eigentlichen 
Aufgaben als Schulsekretärin 

fühlte sie sich für viele andere 
Aufgaben zuständig: Ganztags-
organisation, Mensaessen-Ver-
waltung, Einrichten einer (Kin-
der-) Kleiderkammer für den 
Notfall, Sorgentelefon, Erste-
Hilfe, Kinderkrankenschwes-
ter, Expertin für die Software 
zum Schreiben unserer Zeug-
nisse, Fotografin, schulische 
Seelsorgerin und vieles mehr. 
Frau Köhler hatte (fast) immer 
große Freude an ihrem Beruf. 
Morgens als erste in der Schule, 
mittags fast nie pünktlich ge-
gangen, dabei absolut zuverläs-
sig und extrem belastbar! Für 
die Schule und das Kollegium 
ein absoluter Glücksfall. Frau 
Köhler hat uns aber auch im-
mer spüren lassen, dass ihr die 
Schule neben ihrer Familie, be-
sonders in persönlich schwieri-
gen Zeiten, auch einen wichti-
gen Halt geboten hat. 
In zwei Feierstunden haben 
wir im Januar gemeinsam Ab-
schied genommen. Das klingt 
so endgültig, ist es aber nun 
doch noch nicht. Frau Warne-
cke organisiert und ordnet zur-
zeit noch Dinge aus ihren Fach-
bereichen, Frau Köhler hilft 
dankenswerterweise noch so 
lange im Sekretariat aus, bis 
ihre Nachfolgerin am 1. März 
ihre Tätigkeit aufnimmt. Wir 
sind traurig, dass sie nun ihren 
verdienten Ruhestand antre-
ten, aber wir sind sehr dankbar, 
dass wir sie über lange Jahre an 
unserer Schule als geschätzte 
Kolleginnen in unserer Mitte 
hatten. Vielen Dank, Ihr zwei!
Kurt von Schassen, Schulleiter  

„Wir lassen die beiden nur sehr ungern gehen!“

Am Mittwoch, dem 28.02.2018, 
ab 17:30 Uhr, findet im Dorfge-
meinschaftshaus eine öffentli-
che Sitzung des Ortsrates statt. 
Auf der Tagesordnung stehen 
u.a. folgende Punkte: Organisa-
tion und Sicherheit der Schiff-
fahrt auf der Elbe und den 
Reeden; Breitbandausbau in 
Bützfleth (EWE); diverse Zu-
schussanträge; Sachstandsbe-

Sitzung des Ortsrates
richt Ortskernsanierung; Fäll- 
und Pflegeliste 2017/18; Brü-
ckenneubau Bützflether Kanal 
-Borsteler Weg sowie Verwen-
dung der Ortschaftsmittel 2017.  
Und natürlich auch eine Ein-
wohnerfragestunde zu Beginn 
und am Ende der öffentlichen 
Sitzung. Spannende Themen, 
es lohnt sich, dorthin zu gehen.
Peter W. Schneidereit



7Sa., 24.02.2018 · Nr. 13 / Jg. 20 · BHB Lokales



Aluminium Oxid Stade GmbH
Postfach 2269 · 21662 Stade
www.aos-stade.de

w
w

w
.m

ed
ie

nz
en

tru
m

-s
ta

de
.d

e

VERLÄSSLICH
AOS IN STADE – Vier Jahrzehnte innovative Ideen.
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SERVICE
WIRD HIERGROSS

GESCHRIEBEN

2 X FÜR SIE IN STADE

www.intersport-rolff.de
facebook.com/intersportrolff

Filiale CITY
Hökerstr. 42 • 21682 Stade

04141/44443

Filiale Marktkauf
Drosselstieg 77 •21682 Stade

04141/6902733

BEWEGEND
ANDERS


